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Gewalt und 
Geschlechterverhältnis 
Interdisziplinäre und geschlechtersensible 
Analysen und Perspektiven 

Gewalt gegen Frauen und Kinder wurde über lange 
Zeit hinweg tabuisiert und erst in den 1970er Jahren 
als soziales Problem aufgedeckt. Männer kamen 
dabei ausschließlich als Täter, fast nie als Opfer in 
den Blick, bei Frauen verhielt es sich genau umge-
kehrt. Tatsächlich zeigt sich, dass häufig keine 
Offenheit dafür besteht, eine Integration der Sicht-
weisen vorzunehmen. Der Band greift die vorherr-
schenden Macht- und Gewaltverhältnisse ge-
schlechterspezifisch sowohl von männlicher als 
auch weiblicher Seite auf und unterzieht sie einer 
geschlechterdifferenzierenden, disziplinübergrei-
fenden Analyse. Dabei hinterfragt er immer wieder 
kritisch und differenziert anhand von Beispielen 
die reale Vielfalt vorhandener Möglichkeiten aus, 
um zum Nachdenken über geschlechtsspezifi-
sche Wahrnehmungs- und Verhaltensmuster in 
gewaltförmigen Konflikten und Strukturen anzure-
gen. Ein erster theoretisch orientierter Teil führt in 
die Thematik aus männlicher und weiblicher Pers-
pektive ein und lässt unterschiedliche Disziplinen 
zum Thema Gewalt und Geschlecht zu Wort kom-
men. Ein stärker praxisorientierter Teil stellt konkre-
te Projekte und Zusammenhänge vor, die spezifi-
sche theoretische Zugänge in der Praxis zu ver-
wirklichen suchen. Abschließend bündelt ein drit-
ter Teil Beiträge aus der Forschung zu spezifischen 
Studien. 
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Einführung 
Gewalt und Geschlechterverhältnis aus männlicher Sicht 
Gewalt und Geschlechterverhältnis aus weiblicher Sicht 

Interdisziplinäre Perspektiven zu Gewalt im 
Geschlechterverhältnis 
Gewalt und Geschlecht aus theologischer Sicht. Gendersensible 
Perspektiven zum Umgang mit Gewalt in der jüdisch-christlichen 
Tradition 
Das Umstülpen des Handschuhs. Gewalt und Geschlechter- 
verhältnis aus Sicht der ästhetischen Praxis 
Gewalt und Geschlechterverhältnis aus Sicht der Jugendhilfe. 
Genderspezifische Bedingungen der Entstehung von Gewaltbe-
reitschaft bei Kindern und Jugendlichen und ihre Bedeutung für 
die Jugendhilfe 

Praxiserfahrungen zu Gewalt im Geschlechterverhältnis 
Frauenhandel 
Verbrechen im Namen der Ehre 
Notizen aus dem Schulalltag. Erfahrungen einer Mediatorin 
Männer als Opfer. Erfahrungen in der Opferberatungsstelle für 
gewaltbetroffene Jungen und Männer, Zürich 
Wendepunkt. Beratungsarbeit mit männlichen Opfern von 
sexuellem Missbrauch, Freiburg 
Mütter als Täterinnen. Sexueller Missbrauch und 
Münchhausen-by-Proxy 

Gewalt im Geschlechterverhältnis in der Forschung 
Zum Stand der Frauenhausarbeit in Rheinland-Pfalz 
Gewaltdiskurs und Geschlecht. 
Sexuelle Gewalt und Geschlecht. Geschlechterintegrative 
Perspektiven als Resultat einer biografischen Studie 
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